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SKF und Lincoln haben sich zusammengetan, um das weltweit vollständigste 
Portfolio an Schmierungslösungen anzubieten, von handbetätigten Schmierstoff-
gebern bis hin zu hochmodernen automatischen Zentralschmiersystemen. 
Gemeinsam bieten wir Ihnen ein Vollsortiment an Hilfsmitteln und fachmänni-
schen Dienstleistungen für die Schmierung, von der schlüsselfertigen Installation 
und Einrichtung bis hin zu Tests und Schulungen.

Mit unseren mehr als 200 Jahren Erfahrung im Reibungsmanagement können 
wir Ihnen helfen, die Zuverlässigkeit von Maschinen zu verbessern, Wartungskos-
ten zu reduzieren, Produktivität zu erhöhen, Sicherheit zu verbessern und 
Personalkosten zu optimieren.

Rund um die Welt arbeiten Tausende von Windenergiean-

lagen dank automatischer Schmiersysteme von SKF und 

Lincoln zuverlässiger und efizienter. Egal ob im Binnen-

land oder auf See, unter den extremsten Bedingungen, 

von der Wüste bis zur gefrorenen Tundra, überall proitie-

ren die Betreiber von Windparks von der präzisen auto-

matischen Schmierung wichtiger beweglicher Kompo-

nenten. 
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Gebündeltes Wissen für die Windindustrie
Warum Schmiersysteme von SKF und Lincoln? Mit einem Wort: 

Erfahrung. Seit Jahrzehnten werden 
unsere Schmiersysteme erfolgreich 
in praktisch jeder Branche eingesetzt, 
von der Fertigung über Eisenbahnen 
bis hin zu Schiff- und Bergbau. 
Basierend auf unserer gebündelten 
Erfahrung in verschiedenen Berei-
chen, entwickeln wir  hochefiziente 
automatische Schmiersysteme, die 
speziell auf die Bedürfnisse der 
Windenergieindustrie zugeschnitten 
sind.

Durch die Kombination der Portfolios und Kapazitäten von SKF 
und Lincoln erhalten Sie nun marktführende Schmierungs- 
Dienstleistungen und hochmoderne automatische Schmiersys-
teme aus einer Hand.

Die Anlagenleistung durch automatische Schmierung 
verbessern
Damit ein Windenergiesystem optimal funktioniert, muss es – 
wie jedes mechanische System – ordnungsgemäß geschmiert 
werden. Vibrationen, hohe mechanische Lasten, Kontaminie-
rung und Feuchtigkeit setzen der Lebensdauer von Lagern und 
Getrieben schwer zu. Jedoch ist das Warten von Windenergie-
anlagen eine schwierige und kostspielige Angelegenheit. Sie 
beinden sich mitunter in mehr als 100 Metern Höhe an 
abgelegenen und schwer zugänglichen Orten. 

Die Lösung: ein automatisches Schmiersystem. Anders als bei 
der manuellen Schmierung versorgen automatische Schmier-
systeme bewegliche Komponenten in der Gondel zuverlässig 
und präzise mit Schmierstoff. Automatische Schmiersysteme 
versorgen alle Reibstellen bei laufender Maschine zuverlässig 
mit der kleinsten effektiven Menge an Schmierstoff, reduzieren 
so die Reibung im Inneren von Lagern und helfen, Kontaminie-
rung zu vermeiden. Das Resultat ist eine optimierte Lagerle-
bensdauer auf lange Sicht, längere Anlagenbetriebszeiten und 
geringere Personalkosten – all diese Faktoren gemeinsam 
machen Windparks proitabler.

Automatische Schmiersysteme rechnen sich schon 
nach kurzer Zeit
Die Investition in ein automatisches Schmiersystem rechnet 
sich schon nach kurzer Zeit, da die Verfügbarkeit der Windener-
gieanlage gesteigert, Wartungsintervalle vergrößert und 

Ausfälle wichtiger Kompo-
nenten vermieden werden. 
Der richtige Umgang mit 
und der optimierte Ver-
brauch von Schmierstoff 
kann zusätzliche Einspa-
rungen bringen. Diese 
Vorteile und viele mehr 
machen die automatischen 
Schmiersysteme von SKF 
und Lincoln unübertroffen.

Zwei führende Marken.  
Eine globale Ressource.

SKF und Lincoln – eine starke Formel für mehr  
Zuverlässigkeit:
• Überragende Produktinnovation: 

Die industrieweit breiteste und modernste Auswahl an 
Schmierungslösungen

• Unübertroffener globaler Support: 
Zwei Expertenteams für Schmierung verbünden sich

• Weltklasse Support bei der Installation: 
Gebündelte Sachkenntnisse für die Installation der 
richtigen Lösung

Nähere Informationen über unsere Schmiersysteme 
inden Sie unter skf.com/TheFormula
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Ein komplettes Portfolio von Schmierungslösungen 
zur Verbesserung der Systemzuverlässigkeit
Lagerschäden vermeiden
Studien zeigen, dass 36 Prozent aller vorzeitigen Lagerschäden 
auf unsachgemäße Schmierung zurückzuführen sind. Wenn 
man die Lagerschäden hinzurechnet, die durch die Verwendung 
kontaminierter Schmierstoffe entstehen, kann der Anteil 
schmierungsbedingter Lagerschäden schnell auf 50 Prozent 
steigen. Durch die sachgemäße Gestaltung und Umsetzung 
eines Schmierplans können Sie schmierungsbedingte Schäden 
vermeiden und so die optimale Lagerleistung und -lebensdauer 
unterstützen. 

Automatische Schmiersysteme
Automatische Schmiersysteme von SKF und Lincoln geben die 
exakte Menge des richtigen Schmierstoffs zur richtigen Zeit an 
die richtige Stelle ab.

Die Systeme helfen nicht nur, die Zuverlässigkeit und Verfüg-
barkeit zu verbessern, sondern auch die Lebensdauer zu 
verlängern, Betriebs- und Schmierstoffkosten zu reduzieren 
und durch die Vermeidung von Überschmierung negative 
Umweltauswirkungen auf ein Minimum zu reduzieren.

SKF unterstützt Sie darüber hinaus mit einem weltweiten Netz-
werk von Service-Partnern bei der Optimierung der Schmie-
rungseinstellungen und -intervalle, der Entwicklung eines 
individuellen Schmierplans und bei der Leistungsotimierung 
Ihres Windparks. 

SKF bietet ein komplettes 

Produktportfolio an manuellen 

Hilfsmitteln für die Schmierung 

und den fortschrittlichsten 

automatischen Schmiersyste-

men der Industrie.

Vorausschauende 
Wartung

Automatische 
Zentralschmiersysteme

1
6 12

Schmierstoffgeber

Manuelle Zentral-
schmiersysteme

Öl-Umlaufanlage
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Verfügbarkeit maximieren
Die präzise automatische Schmierung stellt einen erheblichen 
Vorteil für Betreiber dar, die unter steigendem Druck stehen, 
die Energieproduktion zu erhöhen und Betriebskosten zu 
reduzieren. Die automatischen Schmiersysteme von SKF und 
Lincoln geben zuverlässig Schmierstoff aus einer zentralen 
Quelle an alle angeschlossenen Reibstellen der Windenergiean-
lage ab. Dadurch helfen sie Lagerschäden und ungeplante 
Ausfallzeiten zu vermeiden, sowie teure Arbeitszeit von War-
tungsteams zu begrenzen. 

Betriebskosten reduzieren
Die hohe Qualität der automatischen Schmiersysteme von SKF 
und Lincoln zahlt sich in vielerlei Hinsicht aus. Zum einen 
können Sie den Schmierstoffverbrauch um bis zu 50 Prozent 
reduzieren, was besonders bei der Verwendung hochpreisiger 
Schmierstoffe von Bedeutung ist. Zum anderen sind die 
Systeme praktisch wartungsfrei. Die Betreiber haben die 
Möglichkeit, sich automatisch benachrichtigen zu lassen, wenn 
Schmierstoffbehälter nachgefüllt werden müssen. Das führt zu 
geringeren Betriebskosten und verbessert letztendlich die 
Proitabilität des Windparks. 

Anlagenverfügbarkeit optimieren, Wartungsaufwand 
und -kosten minimieren

Vorteile für die Wartung
• Weniger Personalkosten

• Längere Reparaturintervalle

• Keine Über- und Unterschmierung

Vorteile für den Betrieb
• Höhere Anlagenzuverlässigkeit

• Weniger ungeplante Ausfallzeiten

• Bessere Proitabilität des Windparks

Vorteile für die Sicherheit
• Keine manuelle Schmierung an gefährlichen, schwer 

zugänglichen Stellen erforderlich

• Geringeres Unfallrisiko dank gezielter Schmierung

GL-Erneuerbare-Energien-Zertifzierung für SKF 
WindLub
In einigen Fällen muss die Technologie einer Windenergie-
anlage von einer Zertiizierungsstelle genehmigt werden. 
Insbesondere die Technologie von Offshore-Windparks 
unterliegt speziellen Anforderungen, die geprüft und 
zertiiziert werden. Die SKF Windlub Schmiersysteme haben 
diese Zertiizierung als erste erhalten. 

Nr.: DAA-GL026-2010
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Lösungen für jeden Einsatz in Windenergieanlagen
SKF bietet Schmiersystemlösungen, die auf jede WEA zugeschnitten sind. Automatische Einleitungs- und Progres-

siv-Schmiersysteme sind erhältlich für Pitch-Lager, offene Pitch-Zahnräder, Hauptlager, Azimutlager, offene Azi-

mut-Zahnräder und Generatoren. Öl-Umlaufsysteme sind für Getriebe erhältlich. Darüber hinaus bietet SKF Schmier-

ritzel für Getriebe und Absaugelemente, die das verbrauchte Fett aus Lagern absaugen. 

Pitch-Lager
Pitch-Lager müssen fortlaufend mit 
Schmierstoff versorgt werden. Das dafür 
verantwortliche Schmieraggregat ist im 
Rotor montiert, dreht sich also perma-
nent mit, und muss an die dabei entste-
henden Belastungen (Vibration, Flieh-
kraft) angepasst sein. Fettförderpumpen 
mit Fettfolgeteller von SKF und Lincoln 
stellen sicher, dass die Pumpenelemente 
im Inneren der Pumpe stets von Fett 
umgeben sind und auch unter hohen 
Belastungen zuverlässig ansaugen 
können. Von dort aus gelangt das Fett 
über ein Progressiv- oder Einlei-
tungs-Schmiersystem zu den ange-
schlossenen Dosiereinheiten. 

Blattverstellung
Bei Windenergieanlagen können die 
Rotorblätter elektrisch verstellt werden. 
Das offene Pitch-Zahnrad wird über 
Pumpen von SKF und Lincoln für den 
rotierenden Einsatz geschmiert. Für den 
rotierenden Betrieb an Windenergieanla-
gen ist der Behälter mit einem Fettfolge-
teller und einem Rührlügel ausgestattet. 
SKF und Lincoln Schmierritzel tragen das 
Fett im Kontaktbereich punktgenau auf 
das Antriebsritzel bzw. das offene 
Pitch-Zahnrad auf und schmieren 
gleichmäßig die gesamte Zahnbreite.

Azimutlager mit Verzahnung
Eine elektrische Fettpumpe bringt den 
Schmierstoff über Progressiv- bzw. 
Einleitungs-Dosiereinheiten in das 
Azimutlager ein. Der Einsatz einer 
Zentralschmieranlage unterstützt den 
Aufbau eines ausreichend dicken 
Schmierilmes, um so übermäßigen 
Verschleiß und den so genannten 
Stick-Slip-Effekt beim Drehen der 
Gondel zu verhindern. Das automatische 
Schmierritzel dosiert exakt auf die 
Verzahnung. Es verteilt den Schmierstoff 
im Kontaktbereich gleichmäßig über die 
gesamte Zahnbreite. Damit das ver-
brauchte Fett nicht auf den Gondelboden 
abtropft, wird es systematisch durch den 
Schmierstoffsammler abgetragen und in 
dessen Sammelbehälter aufgefangen. 
Dadurch verbessert sich die Arbeitssi-
cherheit.
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Hauptlager
Die Hauptlager eines Windrades nehmen 
sehr hohe Lasten auf und benötigen 
meist eine große Menge Schmierfett. An 
dieser Stelle kommen die SKF und 
Lincoln Standardpumpen für Windener-
gieanlagen ins Spiel. Für den stationären 
Einsatz reichen ein Rührlügel und ein 
unbeweglicher Arm im Pumpenbehälter 
aus. Das Schmiersystem versorgt die 
Hauptlager auch in der Bewegung 
fortlaufend mit Fett.

Getriebe
Der Schmierstoff Öl übernimmt im 
Getriebe mehrere Aufgaben: Er schmiert 
und kühlt die Schmierstellen. Er iltert 
Schadstoffe heraus und entfernt sie aus 
dem Ölkreislauf. Bei Kälte kann über 
elektrische Heizungen eine optimale 
Anlauftemperatur im Schmierkreislauf 
erzeugt werden. Mengenbegrenzer 
halten die vorgegebenen Ölvolumenströ-
me unabhängig von Druck und Tempera-
turschwankungen ein und geben auf 
Wunsch eine Rückmeldung über die 
aktuellen Durchlussmengen.

Generatoren
Die hohen Temperaturen und Drehzahlen 
im Generator erfordern spezielle High-
tech-Schmierstoffe und stellen große An-
forderungen an das Schmiersystem. Bei 
niedrigen Temperaturen hingegen kann 
Fett steif und somit schwer förderbar 
werden. Pumpenaggregate von SKF und 
Lincoln sorgen dafür, dass auch bei 
diesen extremen Verhältnissen der 
Schmierstoff an die Schmierstelle 
gelangt.

Steuerung und Überwachung
Automatische Schmiersysteme können 
über das Steuersystem der WEA gestar-
tet und überwacht werden. Alternativ 
können Schmiersysteme mit integrierten 
Steuergeräten ausgestattet werden, 
sodass sie unabhängig von der Steue-
rung der WEA betrieben werden können. 

Das SKF WindCon Lubrication Interface 
(SKF WindCon Schmierungsschnittstelle) 
verbindet SKF WindCon und SKF Wind-
Lub, welches sowohl SKF als auch 
Lincoln Schmiersysteme umfasst. Es 
erlaubt dem Betreiber den Zustand des 
Schmiersystems und die dem Lager 
zugeführte Schmierstoffmenge zu 
überwachen. Außerdem bietet es die 
Möglichkeit, einen zusätzlichen Schmier-
zyklus fernauszulösen.
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Zuverlässigkeit mithilfe von skalierbaren  
Einleitungs-Schmiersystemen verbessern

Bei Einleitungs-Schmiersystemen wird der Schmierstoff über 
eine Pumpe durch die Hauptleitung zu den Schmierstoff- 
Dosiereinheiten geleitet, wo er dosiert und an die Schmierstel-
len abgegeben wird. Die Schmierstoffanforderungen für jede 
Schmierstelle sind individuell einstellbar. 

Vorteile:

• Skalierbare Systemplanung dank modularem Design

• Geeignet für fast alle Schmierstoffe

• System arbeitet auch bei Verstopfung einzelner Schmier-
stellen weiter

• Optional lieferbar mit integriertem Steuergerät
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Komplette Produktauswahl 
Das SKF Portfolio besteht aus Systemkomponenten von SKF 
MonoFlex und Lincoln Centro-Matic, inklusive Pumpen, 
Dosiereinheiten, Steuer- und Überwachungsgeräten und 
Absaugelementen. Alle Komponenten sind für handelsübliche 
Fette bis NLGI-Klasse 2 geeignet und können auch bei niedri-
gen Temperaturen eingesetzt werden. 

Präzisionspumpen für Ihren Einsatz
Welche Schmierstoffpumpe eingesetzt wird, hängt von ver-
schiedenen Kriterien wie z. B. Umweltbedingungen, erforderli-
cher Fördermenge und Wartungsintervallen ab. SKF bietet eine 
umfassende Auswahl an elektrischen Pumpenaggregaten mit 
oder ohne integriertem Steuergerät:

• Behälterkapazität: 2–20 Liter

• Druck von 200–300 bar

• Fördervolumen von 4–25 cm3/min.

Die Pumpenreihen P603S/653S und KFG sind in Ausführgun-
gen für stationären und rotierenden Betrieb erhältlich und 
können in Pitch-Lagern und offenen Pitch-Zahnrädern sowie in 
Haupt- und Azimutlagern eingesetzt werden. Alle KFG und 
P603/653 Pumpen sind als salzwassergeschützte Version 
erhältlich. Einzelne Komponenten sind zum Schutz vor Korrosi-
on (Korrosionsklasse C5-M) beschichtet und mit Edelstahlkom-
ponenten kombiniert.

Die Pumpen P603/653 bieten eine interne Zusammenfassung 
der Schmierstoffmengen von ein bis drei Pumpenelementen. 
Das innovative Design vereint Pumpe, Steuereinheit, Lüftungs-
ventil und Druckschalter oder Wandler in einer kompakten 
Einheit. KFG Pumpen können von oben über eine Schnellkupp-
lung am Behälterdeckel nach dem Prinzip „First In – First Out“ 
befüllt werden. Das vermeidet das Verbleiben von Altfett im 
Schmierstoffbehälter.

Exakte Dosierung für jede Komponente  
SKF und Lincoln Einleitungs-Schmierstoff-Dosiereinheiten sind 
Hochpräzisionskomponenten, die für verschiedene Klimabedin-
gungen aus speziellen Materialien erhältlich sind. VR Dosierein-
heiten sind hochdruckbeständig (315 bar) und haben einen 
hohen Entlastungsdruck (30 oder 70 bar). Jede Schmierstelle 
kann mittels Anzeigestiften optisch überwacht werden. 

Aufgrund der Metall-auf-Metall-Verbindung sind die QSL-Do-
siereinheiten ebenfalls hochdruckgeeignet. Die Dosiermenge 
jedes Auslasses kann individuell eingestellt werden. Obwohl die 
Funktion optisch überwacht werden kann, ist optional eine 
elektrische Überwachung oder ein GSM-gesteuertes System 
erhältlich.
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Kontinuierliche Schmierung mit maßgeschneiderten 
Progressiv-Schmiersystemen

Bei automatischen Progressiv-Schmiersystemen gibt eine 
Kolbenpumpe eine vorbestimmte Menge Schmierstoff über die 
Hauptleitung an die Dosiereinheit ab, die jeden Auslass ver-
sorgt. 

Vorteile:

• Kontinuierliche Schmierstoffabgabe während der  
gesamten Pumpenlaufzeit

• Einfache Systemüberwachung

• Optional lieferbar mit integriertem Steuergerät

Jedes SKF ProFlex und Lincoln Quicklub System wird für eine 
bestimmte Anwendung ausgelegt und kann somit an die 
jeweiligen Schmierungsanforderungen jeder Schmierstelle 
angepasst werden. 
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Umfassende Auswahl an Schmierpumpen 
SKF Standardmodelle für Progressiv-Schmiersysteme sind 
Pumpen KFG der Marke SKF sowie die Pumpen P203, P301 
und P401 der Marke Lincoln. Die Pumpen mit integriertem 
Steuergerät werden so programmiert, dass sie in regelmäßi-
gen, vorab festgelegten Intervallen bei laufender Anlage 
aktiviert werden. Die Pumpengehäuse sind witterungsbestän-
dig, optional sind salzwasserbeständige Versionen erhältlich. 
Die Pumpen sind für handelsübliche Fette bis NLGI-Klasse 2 
geeignet und können auch bei niedrigen Temperaturen 
eingesetzt werden. 

• Behälterkapazität: 2–20 Liter

• Anzahl der Pumpenelemente: 3

• Fördervolumen: 0,8–5 cm3/min.

Komplette, kompakte Systeme – installationsfertig
SKF kann ein komplettes, kompaktes Fettschmiersystem 
liefern, das alle erforderlichen Überwachungs- und Steue-
rungsfunktionen umfasst. Das integrierte All-in-one-System 
Lincoln QLS 401 senkt Installationszeit und -kosten. Über die 
Pumpe mit einer eingebauten Dosiereinheit können bis zu 18 
Schmierstellen versorgt und überwacht werden.

Zuverlässige Progressiv-Schmierstoffdosiereinheiten
SKF und Lincoln Dosiereinheiten sind in Block- oder Scheiben-
bauweise erhältlich, robust und einfach zu installieren. Durch 
die passgenauen Kolben und Rückschlagventile an jedem 
Auslass wird der Schmierstoff auch bei hohem Gegendruck an 
den Schmierstellen genau zugeteilt. Der korrekte Betrieb der 
Anlage kann einfach durch die elektronische oder optische 
Überwachung eines einzelnen Kolbens geprüft werden.

Einzelne Komponenten sind zum Schutz vor Korrosion (Korros-
ionsklasse C5-M) beschichtet und mit Edelstahlkomponenten 
kombiniert. 
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Schmierritzel und Schmierstoffsammelsysteme

Schmierritzel für efizienten Schmierstoffauftrag
Schmierritzel von SKF und Lincoln sind hervorragende Lösun-
gen für die präzise Schmierstoffversorgung von Zahnkränzen. 
Der Schmierstoff wird nur dort abgegeben, wo es nötig ist.

Die mechanische Auftragung sowie die robusten Materialien 
wie Metall und Polyurethan sorgen für lange Betriebszeiten 
selbst unter widrigen Bedingungen. Schmierritzel sind in 
Ritzelhöhen von 80–270 mm und Durchmessern von 112–220 
mm erhältlich.

Absaugelemente und Fettsammler
Externe Absaugelemente, die speziell für Einleitungs-Schmier-
systeme entwickelt wurden, sind eine Alternative zu großen 
Ölwannen oder Auffangrinnen. Diese Absaugelemente entfer-
nen verbrauchtes Fett rückstandslos aus dem Lager und 
sammeln es in einem dafür vorgesehenen Behälter. Dies 
reduziert negative Umweltauswirkungen und sorgt für mehr 
Sauberkeit und Sicherheit rund um das Lager.

Zur automatischen Schmierung der offenen Zahnkränze in Windenergieanlagen leisten die Schmierritzel von SKF und 

Lincoln ganze Arbeit. Sie sorgen für eine perfekte Schmierstoffverteilung an den  Zahnlanken über die gesamte 

Zahnbreite hinweg. Damit das beim Verzahnungseingriff austretende Fett nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen 

kann oder die Anlage verschmutzt, fangen Absaugelemente und Schmierstoffsammler das überschüssige Fett direkt 

am Zahnkranz der Anlage auf.
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Öl-Umlaufanlagen

SKF CircOil
SKF CircOil Systeme sind in verschiedenen maßgeschneiderten 
und gebrauchsfertigen Ausführungen für Durchlussraten von 
0,1 bis 200 l/min. erhältlich. Die Systeme sorgen für eine 
efiziente Kühlung und Schmierung von Getrieben sowie 
Abtrennung von Wasser und Luft. SKF CircOil bietet eine 
integrierte Zustandsüberwachung und bedarfsabhängige 
Schmierstoffverteilung, die auch überwacht werden kann. Die 
wartungsfreundlichen SKF CircOil Systeme können einfach 
erweitert werden.

Mengenteiler
Mengenteiler haben die Aufgabe, 
den Volumenstrom der Hauptlei-
tung in parallele Einzelvolumen-
ströme aufzuteilen und diese 
bedarfsgerecht zu begrenzen. Zur 
Überwachung des Volumen-
stroms werden Signalgeber oder 
Zahnradkontrollen eingesetzt. Sie 

sorgen dank Druckkompensationstechnologie für nahezu 
konstante Durchlussmengen.

Im Gegensatz zu Verbrauchsschmieranlagen wird hier das Öl nach Passieren der zu schmierenden Stelle über die 

Rückführleitung dem Ölbehälter zur Wiederverwendung zugeführt. Neben der Schmierung halten Öl-Umlaufanlagen 

die richtige Temperatur der Schmierstellen, kühlen Getriebe, entfernen Abriebpartikel von Reibstellen, sowie Kondens-

wasser und verhindern Korrosionsschäden.
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Systemüberwachung

Online-Zustandsüberwachung mit SKF WindCon 
SKF WindCon ermöglicht den Betreibern die Überwachung und 
Rückverfolgung sich verschlechternder Zustände bestimmter 
Komponenten in Echtzeit. Dadurch können Entscheidungen  
über Wartungsmaßnahmen getroffen werden, die auf dem 
tatsächlichen Zustand der Maschinen basieren, statt auf 
beliebigen Wartungsplänen. Das System bietet die Möglichkeit, 
Wartungsintervalle zu verlängern und ist ein leistungsstarkes 
Hilfsmittel für die Verwaltung der täglichen Wartungsabläufe 
und Zusammenführung risikoreicher, kostspieliger Wartungsak-
tivitäten. Die Daten können an die SKF Fernüberwachungs- 
zentren, die rund um die Uhr global aktiv sind, übermittelt 
werden, damit eine fachmännische Analyse und Berichterstat-
tung durchgeführt werden kann.

SKF WindCon Lubrication Interface
Ein installiertes SKF WindCon Lubrication Interface ermöglicht 
dem SKF WindCon System mit der SKF oder Lincoln Schmier-
pumpe zu kommunizieren. Dank dieser Lösung kann das SKF 
WindCon System automatisch das Schmiersystem überwachen, 
einschließlich Pumpenstatus und Fettmengen. Falls Störungen 
durch leere oder verstopfte Pumpen oder gerissene Zuführlei-
tungen erkannt werden, werden die Betreiber umgehend 
benachrichtigt.

Steuerung und Überwachung sind unerlässlich für den wirtschaftlichen Betrieb moderner Windenergieanlagen. 

Intelligente Geräte ermöglichen es dem Betreiber den Zustand der automatischen Schmiersysteme zu überwachen.
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Unterstützt durch das SKF WindCon Lubrication Interface 
können Betreiber die Lagerlebensdauer optimieren, Reparatu-
ren planen und allmählich auftretende Lagerschäden vermei-
den, um so auch die Wartungsintervalle zu vergrößern. Für die 
Betreiber von Windenergieanlagen bedeutet diese zusätzliche 
Schmierfunktion, weniger Einsätze von Wartungsteams für die 
manuelle Schmierung an abgelegenen Orten. Darüber hinaus 
hilft das System, über den gesamten Lebenszyklus Energiekos-
ten zu reduzieren, da sich durch schlecht funktionierende Lager 
der Energieverbrauch erhöhen kann. Für OEMs kann dieses 
System die Zuverlässigkeit der Anlage sowie deren Wert zu 
steigern. 

Kolbendetektor für Progressiv-Dosiereinheiten
Der dichtungslose, an die Dosiereinheit angeschlossene 
Kolbendetektor überwacht die Funktion und überträgt ein 
Rückmeldungssignal an das nachgeschaltete Überwachungs-
system.

Druckschalter für Einleitungs-Schmiersysteme
Falls in einem Einleitungssystem Druckverluste von mehr als 
10 bar zu erwarten sind (z. B. aufgrund der Viskosität des 
Schmierstoffs je nach Umgebungstemperatur), kann am Ende 
der Hauptleitung ein Druckschalter installiert werden. Der 
Druckschalter überwacht, ob während des Schmierzyklusses 
der erforderliche Druckaufbau im Schmiersystem erreicht wird.

Zahnraddurchlusskontrolle für  
Öl-Umlaufsysteme
Zahnraddurchlusskontrollen und Sensoren werden zur 
Überwachung in Mengenbegrenzern eingesetzt. Der 
Sensor überträgt das Überwachungsergebnis über ein 
analoges Signal, wohingegen bei einer Zahnraddurch-
lusskontrolle die Informationen über ein digitales 
Signal übertragen werden (NAMUR).



Mehr Sicherheit und Effizienz beim Nachfüllen

Bei Windenergieanlagen müssen bei jedem Schmiervorgang 
große Mengen Fett verteilt werden. Auch wenn die SKF 
WindLub Zentralschmiersysteme wartungsarm sind, muss von 
Zeit zu Zeit Schmierstoff nachgefüllt werden. Die Turmhöhe und 
der beengte Arbeitsbereich stellen das Wartungspersonal vor 
große Herausforderungen. 

Wartung mit elektrischen Fett-Befüllpumpen und 
Schmierstoffgebern
SKF bietet intelligente Lösungen für die bequeme Wartung in 
der Gondel, einschließlich einer großen Auswahl an elektrisch 
betriebenen Befüllpumpen und Schmierhilfsmitteln, die für 
lange Laufzeiten sorgen.

Universelle Elektrische Fettförderpumpe EFFP: Diese Pumpe 
ist mit großen Rädern ausgestattet, die sicher auf unebenen 
und glatten Böden rollen. Zudem verfügt sie über zwei Hand-
griffe und einen Bügel zum Anhängen an eine Winde, um den 
Transport zur Gondel zu erleichtern. In WEA ohne automati-
schem Schmiersystem ermöglicht sie außerdem mit ihrer 
langen Schlauchleitung das manuelle Abschmieren aller 
Schmierstellen, ohne dass die Pumpe weiter bewegt werden 
muss. Sie kann auch mit einer Abschmierpistole mit oder ohne 
Volumenzähler ausgestattet werden. Die EFFP ist aktuell in 
Europa und Asien erhältlich.

SKF bietet eine Reihe von Geräten für das sichere und efiziente Nachfüllen von Schmiersystemen.  Durch die Zeiter-

sparnis beim Aufstieg im Turm können diese Lösungen Ihre Mitarbeiter – und Ihre Gewinne – schützen.
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Elektrische Fettbefüllpumpen (GTP): Befüllpumpen sind die 
ideale Lösung für das Befüllen von Behälterpumpen. Diese 
elektrischen Pumpen stehen für verschiedene Kapazitäten, 
Ausgangsleistungen und Drücke zur Verfügung und sind für 
mobile oder stationäre Fässer mit bis zu 200 kg Fassungsver-
mögen geeignet. Die GTP Pumpen sind aktuell in Europa und 
Asien erhältlich.

Electric PowerLuber: Beim Electric PowerLuber kann der 
Betreiber über den Auslöseknopf zwischen zwei Geschwindig-
keitstufen wählen: Mittlerer Druck für die Abgabe großer 
Schmierstoffmengen oder hoher Druck für normale Mengen. 
Die UL-zertiizierten Geräte sind für zusätzliche Sicherheit mit 
einem Druckentlastungsventil ausgestattet. Der Electric 
PowerLuber ist momentan in Nordamerika erhältlich.

Batteriebetriebene Befüllpumpen und  
Schmierstoffgeber
Zusätzlich zum Electric PowerLuber ist der Lincoln PowerLuber 
als batteriebetriebene 14,4- oder 18-Volt-Version erhältlich. 
Diese PowerLuber sind mit einem Schalter mit zwei Geschwin-
digkeiten für eine Hochdruck- oder Hochvolumenabgabe und 
einem Zyklus-Anzeigestift zur Überwachung der Fettförder-
menge ausgestattet.

Darüber hinaus werden sie mit einem Ladegerät ausgeliefert, 
mit dem der PowerLuber innerhalb einer Stunde vollständig 
geladen werden kann.

Schnelles Befüllen mit manuellen  
Fett-Befüllpumpen
Neben diesen elektrischen Lösungen bietet SKF manuelle 
Fett-Befüllpumpen zum schnellen Befüllen über einen speziel-
len Pumpenadapter. Damit können  Pumpen-Vorratsbehälter in 
einem Bruchteil der Zeit aufgefüllt werden als mit herkömmli-
chen handbetätigten Befüllwerkzeugen.
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Elektronischer CAD-Produktkatalog
In unserem Online-Produktkatalog, basierend auf der eCATA-
LOGsolutions-Technologie der CADENAS GmbH, stehen Ihnen 
3D CAD-Daten im Nativformat zur Verfügung. Sie können Ihre 
Produkte aus dem Bereich Zentralschmierung online konigu-
rieren und kostenfrei downloaden. Die CAD-Daten lassen sich 
nahtlos in Ihre Konstruktionsprozesse integrieren. Mit der SKF 
LubCAD App steht Ihnen das CAD-Download-Portal für SKF 
Schmiersysteme in vollem Funktionsumfang auch für Ihre 
mobilen Endgeräte zur Verfügung.

Unseren Onlinekatalog inden Sie hier: 
http://skf-lubrication.partcommunity.com

Zentralschmiersysteme nachrüsten
Anlagenstillstände sind mehr als ärgerlich. Noch ärgerlicher 
wird es, wenn die Kosten für Wartung und Instandhaltung aus 
dem Ruder laufen. Deshalb bieten wir auch die fachgerechte 
Nachrüstung einer Zentralschmieranlage bei Ihnen vor Ort an. 
Wenn Sie es möchten, übernehmen wir noch zusätzlich die 
Wartung und Instandhaltung im laufenden Betrieb.

Ergänzend haben wir verschiendenste Produkte im Portfolio, 
die Ihnen Wartung und Instandhaltung erleichtern, von der 
elektrischen Befüllpumpe, die eigens für die Bedingungen in 
WEAs optimiert wurde, bis hin zu passenden Armaturen und 
anderem Zubehör.

Beschaffungslogistik und synchronisierte Produktion
Durch ein synchronisiertes elektronisches KANBAN-System mit 
RFID ermöglichen wir eine lagerlose, produktionssynchrone 
Versorgung der Fertigung und Montage. 

Dadurch werden die Durchlaufzeiten und der Gesamtaufwand 
optimiert, Bestände sowie das Verlust- und Beschädigungsrisi-
ko verringert. Der Vorteil: eine optimales Supply Chain Ma-
nagement

Schmierungslösungen von SKF
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SKF und Lincoln – über 200 Jahre gebündelte 
Erfahrung
SKF ist seit den Anfängen der Windindustrie tief darin verwur-
zelt und verfügt über fundierte Kenntnisse der komplizierten 
mechanischen Zusammenhänge in Windenergiesystemen. 
Durch die Bündelung der weltweiten Erfahrung, der Portfolios 
und Vertriebsnetze von SKF und Lincoln kann SKF das indust-
rieweit vollständigste Sortiment an Schmierungslösungen für 
Orte in der ganzen Welt anbieten.

Unabhängig von der Größe oder Bauform Ihrer Windenergiean-
lagen bietet SKF die richtigen Produkte und Ressourcen zur 
Steigerung der Lagerlebensdauer, Anlagenbetriebszeit, 
Sicherheit in der Gondel sowie Reduzierung von Arbeitsauf-
wand, Wartungskosten und Umweltauswirkungen. 

Ein Netzwerk erfahrener Partner
Die unter den Marken SKF und Lincoln angebotenen Produkte, 
Systeme und Dienstleistungen sind über ein weltweites 
Netzwerk von Vertriebspartnern erhältlich, die sich im Rahmen 
einer gemeinsamen Verkaufsorganisation für Ihren Erfolg 
einsetzen. Systemhaus-Händler in der ganzen Welt bieten 
gebrauchsfertige Lösungen und umfassenden Aftermar-
ket-Support an. Neben der Lagerhaltung von Systemkompo-
nenten und Ersatzteilen vor Ort bieten diese werksgeschulten 
Schmierungsexperten auch folgende Dienstleistungen an:

• Individuelle Auslegung von Schmiersystemen

• Systeminstallation und -einrichtung

• Wartung und Reparatur

• Schmierungsanalysen und -tests

• Schmierungsmanagement-Schulungen

• Support während der Garantiezeit

• Systemwartungsverträge

• Untersuchungen und Empfehlungen für Windparks

• Renditeanalyse

• Unterstützung bei Sicherheits- und Umweltproblemen

• Vormontierte Schmierungs-Kits zur einfachen Nachrüs-
tung

Wir sind immer und überall für Sie da
Durch die Schmierungs-Anwendungszentren auf allen Konti-
nenten und ein weltweites Vertriebsnetzwerk unterstützt SKF 
Sie mit seinem Mitarbeitern, Produkten und Support-Dienst-
leistungen bei der Optimierung Ihres Schmierungsmanage-
ment-Programms. Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrem SKF Vertreter oder unter skf.com/TheFormula.

Globale Erfahrung, globaler Support
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The Power of Knowledge Engineering
SKF vereint hoch spezialisiertes Expertenwissen 
mit der praktischen Erfahrung aus unzähligen 
 Anwendungen und bietet eine große Bandbreite 
maßgeschneiderter Produkte aus einer Hand. 
Diese besondere Kombination versetzt das Unter-
nehmen in die Lage, Ausrüstern und Produktions-
stätten in jedem bedeutenden Industriezweig 
weltweit inno vative Lösungen zu liefern. Unser 
fundiertes Know-how in vielen Kompetenz-
bereichen bildet die Basis für das SKF Life Cycle 
Management: ein bewährtes Konzept zur Steige-
rung der Anlagenzuverlässigkeit, zur Verbesse-
rung der Energieeffizienz sowie zur Senkung der 
Betriebs- und Wartungskosten.

Unsere Technologieplattformen umfassen Lager 
und Lagereinheiten ebenso wie Dichtungen und 
Schmiersysteme sowie Mechatronik-Bauteile und 
breit gefächerte Dienstleistungen. Das entspre-
chende Service-Portfolio reicht von der compu-
tergestützten 3D-Simulation über die cloud- 
basierte Zustandsüberwachung bis hin zum 
Anlagenmanagement.

Dank unserer globalen Präsenz profitieren SKF 
Kunden weltweit von einheitlichen Qualitätsstan-
dards und hoher Produktverfüg barkeit. Außerdem 
können die Kunden über jede einzelne Niederlas-
sung auf die Erfahrung, das Wissen und die Krea-
tivität sämtlicher SKF  Spezialisten zugreifen.

skf.com/TheFormula


